
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

144. Sitzung des Gemeinderats vom 11. Juni 2025 

 
 
 
4705. 2025/102 

Weisung vom 19.03.2025: 
Sozialdepartement, Rad- und Para-Cycling Strassen-Weltmeisterschaft 2024;  
Verzicht Rückzahlung Darlehen, Defizitbeitrag, Einnahmeverzichte; Zusatzkredit 

 
 Antrag des Stadtrats 

 
1. Für zusätzliche Leistungen an den Verein «UCI Weltmeisterschaften Rad und Para- 

Cycling Strasse Zürich 2024» wird zu den einmaligen Ausgaben von Fr. 7 850 000.–  
(GR Nr. 2018/418) ein Zusatzkredit von insgesamt Fr. 3 650 000.– wie folgt bewilligt: 

a. Für den Verzicht auf eine Rückzahlung des städtischen Darlehens (Überbrü-
ckungsfinanzierung) mit Wirkung ab 1. Januar 2025: Fr. 2 000 000.–; 

b. als maximaler Defizitbeitrag: Fr. 950 000.–; 

c. für weitere städtische Einnahmenverzichte (Eigenleistungen, Gebührenerlasse 
unter Berücksichtigung der Umwandlung der Eigenleistungen PSS gemäss  
Kapitel 2.3.1): Fr. 700 000.–. 

Die neuen einmaligen Ausgaben betragen somit insgesamt Fr. 11 500 000.–. 

Unter Ausschluss des Referendums und mit qualifiziertem Mehr gemäss Ausgaben-
bremse: 

2. Im Budget 2025 wird folgende Budgetposition geschaffen: 

Konto / Bezeichnung Bisher bewilligt 
(in Fr.) 

Erhöhung 
(in Fr.) 

Neu bewilligt 
(in Fr.) 

(1561) 3632 00 406 
Beiträge an Verein Rad-WM 2024 

0 950 000 950 000 

 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Sven Sobernheim (GLP), Präsidium 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Sozialdepartements Stellung. 
 
 
Rückweisungsantrag 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Ablehnung des nachfolgenden Rückweisungsantrags. 
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Die Minderheit der RPK beantragt Rückweisung des Antrags des Stadtrats mit folgen-
dem Auftrag: 
 
Der Stadtrat wird beauftragt, innert 12 Monaten eine neue Weisung vorzulegen, bei der 
die Verantwortlichen für das Defizit die Defizitgarantie aus eigener privater Tasche ga-
rantieren. Die Defizitgarantie von 950 000 Franken soll demnach solidarisch von allen 
Verantwortlichen übernommen werden. 
 

Mehrheit: Referat: Sven Sobernheim (GLP), Präsidium; Martin Bürki (FDP), Vizepräsidium;  
Përparim Avdili (FDP), Dr. Florian Blättler (SP), Markus Haselbach (Die Mitte), Leah 
Heuri (SP), Tanja Maag (AL), Felix Moser (Grüne), Florian Utz (SP), Barbara  
Wiesmann (SP) 

Minderheit: Referat: Johann Widmer (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 103 gegen 14 Stimmen (bei 0 Enthaltun-
gen) zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 1. 
 

Mehrheit: Referat: Sven Sobernheim (GLP), Präsidium; Dr. Florian Blättler (SP), Markus Haselbach 
(Die Mitte), Leah Heuri (SP), Tanja Maag (AL), Felix Moser (Grüne), Florian Utz (SP),  
Barbara Wiesmann (SP) 

Minderheit: Referat: Martin Bürki (FDP), Vizepräsidium; Përparim Avdili (FDP), Johann Widmer (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 79 gegen 38 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 
 
Die Mehrheit der RPK beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der RPK beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2. 
 

Mehrheit: Referat: Sven Sobernheim (GLP), Präsidium; Dr. Florian Blättler (SP), Markus Haselbach 
(Die Mitte), Leah Heuri (SP), Tanja Maag (AL), Felix Moser (Grüne), Florian Utz (SP),  
Barbara Wiesmann (SP) 

Minderheit: Referat: Martin Bürki (FDP), Vizepräsidium; Përparim Avdili (FDP), Johann Widmer (SVP) 
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Abstimmung gemäss Art. 62 Abs. 1 lit. b Gemeindeordnung (Ausgabenbremse):  
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 79 gegen 38 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht. 
 
 
Damit ist in Übereinstimmung mit dem Stadtrat beschlossen: 
 
Antrag des Stadtrats 
 
1. Für zusätzliche Leistungen an den Verein «UCI Weltmeisterschaften Rad und Para- 

Cycling Strasse Zürich 2024» wird zu den einmaligen Ausgaben von Fr. 7 850 000.– 
(GR Nr. 2018/418) ein Zusatzkredit von insgesamt Fr. 3 650 000.– wie folgt bewilligt: 

a. Für den Verzicht auf eine Rückzahlung des städtischen Darlehens (Überbrü-
ckungsfinanzierung) mit Wirkung ab 1. Januar 2025: Fr. 2 000 000.–; 

b. als maximaler Defizitbeitrag: Fr. 950 000.–; 

c. für weitere städtische Einnahmenverzichte (Eigenleistungen, Gebührenerlasse 
unter Berücksichtigung der Umwandlung der Eigenleistungen PSS gemäss  
Kapitel 2.3.1): Fr. 700 000.–. 

Die neuen einmaligen Ausgaben betragen somit insgesamt Fr. 11 500 000.–. 

Unter Ausschluss des Referendums und mit qualifiziertem Mehr gemäss Ausgaben-
bremse: 

2. Im Budget 2025 wird folgende Budgetposition geschaffen: 

Konto / Bezeichnung Bisher bewilligt 
(in Fr.) 

Erhöhung 
(in Fr.) 

Neu bewilligt 
(in Fr.) 

(1561) 3632 00 406 
Beiträge an Verein Rad-WM 2024 

0 950 000 950 000 

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 18. Juni 2025 gemäss 
Art. 36 und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 18. August 2025) 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


